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rungsbranche durchsetzen werden. Eine 
weitere erkennbare Entwicklung ist die 
zunehmende Omnichannel-Strategie von 
Versicherungsunternehmen. Es wird also 
nicht nur in einem Kanal gedacht, son-
dern in mehreren parallel und zugleich 
viel Wert gelegt auf eine ineinandergrei-
fende Interaktion zwischen den Kanä-
len. Das Omnichannel-Management 
stellt eine mögliche unternehmerische 
Antwort auf die technologische Entwick-
lung, veränderte Kundenerwartungen so-
wie neue Lebenswelten dar.

In einem weiteren Beitrag stehen die 
Chancen und Risiken für Versicherungs-
broker durch Big Data im Mittelpunkt. 
Die zunehmende Erfassung konsumen-
tenspezifischer Daten geht mit der Frage 
einher, ob künftig eine neue Gruppe von 
Unternehmen – die Datensammler – in 
den Versicherungsmarkt eintreten wer-
den. Zweifelsohne sind Informationen, 
die über potenzielle Kunden gesammelt 
werden, nützlich, um individuelle Versi-
cherungsangebote unterbreiten zu kön-
nen. In diesem Zusammenhang verwei-
sen wir gerne auf einen Beitrag, der Ver-
braucher- und Datenschutz miteinan-
der verknüpft.

Zusätzlich zum Schwerpunkt «Vertrieb» 
finden Sie unter der Rubrik «Aktuell» ei-
nen Beitrag über den Facebook-Auftritt 
von Versicherern und damit verbundene 
Optimierungspotenziale sowie einen Bei-
trag zu einer möglichen Zeitenwende im 
Rollenverständnis zwischen Captive-Eig-
nern und Versicherern. Darüber hinaus 
bietet diese Ausgabe Zusammen   fas    s un-
gen der I·VW Jahrestagung 2017 und des 
diesjährigen Insurance Forums. 

Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen bei 
der Lektüre, erholsame Festtage sowie ei-
nen guten Start ins neue Jahr, 

Florian Klein
Bereichsleiter «Trendmonitoring»

Liebe Leserinnen und Leser,

durch die zunehmende Digitalisierung 
sowie Globalisierung hat sich unser all-
tägliches Leben und damit unser Kon-
sumverhalten rapide gewandelt. Kun-
denbedürfnisse, die vor einigen Jahren 
noch nicht existent waren, determinie-
ren heute wesentlich unser Verhalten. 
Der Vertrieb der Versicherungsindust-
rie steht in diesem Zusammenhang vor 
den Herausforderungen, einerseits den 
Kundenbedürfnissen gerecht zu werden, 
andererseits auch konsequent abzuwä-
gen, welche Trends Kundennutzen er-
zeugen und welche lediglich durch eine 
Digitalisierungseuphorie induziert wer-
den. Schliesslich führt nicht jede Digita-
lisierungsmassnahme konsequenterweise 
auch zu einem höheren Kundennutzen. 
Vor diesem Hintergrund betrachten wir 
in dieser Ausgabe aktuelle und zukünf-
tige Entwicklungen im Vetrieb der Ver-
sicherungsindustrie.

Zum Einstieg präsentieren wir Ihnen ei-
nen Beitrag, der die Aussage vertritt, dass 
sich durch die digitale Transformation 
Branchengrenzen immer weiter auflösen 
werden. Dies impliziert eine verstärkte 
Machtposition des Kunden, herbeige-
führt durch unterschiedlichste Zugangs-
wege über verschiedene Anbieter und 
Produkte. Es obliegt demnach der Asse-
kuranz, entlang der gesamten Customer 
Journey Wert zu generieren, um somit 
auch zukünftig konkurrenzfähig zu sein. 
Vor dem Hintergrund der Digitalisie-
rung wird in einem weiteren Beitrag die 
Schnittstelle zwischen Versicherungsbe-
rater und Kunden thematisiert. Im Vor-
dergrund stehen die Einflüsse der Digi-
talisierung auf den Vertriebsprozess. Des 
Weiteren steht die Frage im Raum, wie 
die Agentur der Zukunft aussehen wird. 

Die zunehmende Verbreitung digitaler 
Ecosysteme ist Ausdruck des durch die 
Digitalisierung ausgelösten Wandels. 
Ecosysteme als Cluster bestehender Un-
ternehmen werden gebildet, um einen 
umfassenderen Kundennutzen zu erzeu-
gen als dies in Einzelarbeit möglich wäre. 
In einem Beitrag wird die These vertre-
ten, dass es nur eine Frage der Zeit ist, bis 
sich digitale Ecosysteme in der Versiche-
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